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Wettbewerb „Unbezahlbar und freiwillig 2008“ 

 

Große Beteiligung am landesweiten Wettbewerb 
– Wulff: „Wir sind stolz auf das Engagement und 
die eindrucksvollen Projekte.“ 
 
 

 

HANNOVER. „Von dem Engagement der 2,4 Millionen 
Ehrenamtlichen profitieren praktisch alle gesellschaftlichen 
Lebensbereiche. Wir sind stolz auf das Engagement und die 
eindrucksvollen Projekte“, sagte Niedersachsens Ministerpräsident  
Christian Wulff heute bei der Abschlussveranstaltung von 
„Unbezahlbar und freiwillig 2008“ in Hannover. Der gemeinsam von 
den VGH Versicherungen, dem Sparkassenverband Niedersachsen 
und der Landesregierung ausgelobte Wettbewerb hatte auch 2008 
große Resonanz. In diesem Jahr beteiligten sich 458 Einzelpersonen 
und Gruppen am Wettbewerb. 
 
Die Kinderredaktion „Lollipop“ erhielt in diesem Jahr den Sonderpreis 
„Kinder fördern – Orientierung geben“. Das Projekt, das von Kindern 
für Kinder gemacht wird, ist ein fester Bestandteil im Programm des 
Lokalsenders „radio aktiv e. V.“ in Hameln.  Gesendet wird immer 
Samstag zwischen 13.00 und 14.00 Uhr. „Kinder sind von Geburt an 
neugierig und wollen die Welt entdecken. Sie brauchen ein Umfeld, 
das sie auf geeignete Weise fördert und Orientierung gibt. Ich 
wünsche mir noch viele weitere Betätigungsfelder und 
Förderangebote für Kinder, damit sie ihre Neugier ausleben können“, 
sagte Wulff.  
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Der Sonderpreis „Kinder fördern – Orientierung geben“ ist mit 2.500 
Euro dotiert.  
 
Zehn weitere Preisträgerinnen und Preisträger aus den Bereichen 
Kultur, Sport, Kirche/religiöse Gemeinschaften, Umwelt und Soziales 
erhielten für ihr bürgerschaftliches Engagement jeweils ein Preisgeld 
von 3.000 Euro. Sie stehen stellvertretend für vergleichbare Vereine, 
Initiativen und Einzelpersonen, die alle dazu beitragen, dass in 
unserer Gesellschaft der Einsatz für den Nächsten, die 
Mitmenschlichkeit und Solidarität einen hohen Stellenwert behalten.  
 
An der Abschlussveranstaltung nahmen rund 300 Gäste aus allen 
Bereichen des bürgerschaftlichen Engagements teil. Sie wurden 
durch Kurzfilme über das Engagement der Preisträgerinnen und 
Preisträger informiert. Neben dem Preisgeld überreichten 
Ministerpräsident Christian Wulff, VGH-Vorstandschef Robert 
Pohlhausen, der Präsident des Sparkassenverbandes Niedersachsen 
Thomas Mang gemeinsam mit den Jurymitgliedern eine Urkunde und 
eine Grafik an alle Preisträger.  
 
Die diesjährige Grafik „Generationen – verschiedene Perspektiven für 
ein Ganzes“ wurde von der Studentin Annika Haeseler von der 
Fachhochschule Hannover entworfen. Sie ist der ausgewählte 
Entwurf eines Wettbewerbs unter Studentinnen und Studenten des 
Fachbereichs Design und Medien unter der Leitung von Professorin 
Iris vom Hof. 
 
Durch die Veranstaltung führte Fernsehmoderator Peter von Sassen. 
Für die musikalische Begleitung sorgte die Jazzband 
„SaxoVibesStrings“, Preisträgerin des 9. niedersächsischen 
Landeswettbewerbs „Jugend jazzt“. 
 
Der Wettbewerb mit der Auszeichnung von 11 Preisträgerinnen und 
Preisträgern soll dazu beitragen, dass die öffentliche Aufmerksamkeit 
und die Wertschätzung für die Aktiven, die sich in ihrer Freizeit für 
das Gemeinwohl in Niedersachsen engagieren, weiter zunimmt.  
 
Mit der neuen landesweit geltenden „Ehrenamtskarte“ wird 
gegenwärtig eine weitere attraktive Form der Anerkennung in den 
niedersächsischen Kommunen eingeführt. „Für mich ist die 
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niedersächsische „Kultur der Anerkennung“, hierzu zählen der 
Niedersachsenpreis und die niedersächsische Ehrenamtskarte, ein 
wichtiger Beitrag zum weiteren Ausbau des bürgerschaftlichen 
Engagements in Niedersachsen. Ich bin deshalb den VGH 
Versicherungen und dem Sparkassenverband Niedersachsen für ihre 
Unterstützung dankbar“, so Wulff. 
 


